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He was Russia’s wealthiest man, would dine with George Bush

or Vladimir Putin – one of the mightiest oligarchs. Then Mikhail

Khodorkovsky was arrested. Today he’s the most prominent

prisoner in Russia, most likely imprisoned until 2016. What do

we know about the political (power) game in Russia? Hugely

welcomed at Berlinale 2011, in KHODORKOVSKY Cyril Tuschi

portrays one of the most enigmatic and controversial men of our

times. Five years of research in Russia, Germany, Israel and the

US produced 180 hours of material, condensed to 111 thrilling

minutes, brilliantly depicting how exactly Russia turned to mar-

ket economy in the 1990s.

"Thoroughly researched and highly entertaining" (Variety) 

Er war der reichste Mann Russlands, zu Gast bei George Bush

und Wladimir Putin, einer der mächtigsten Oligarchen. Dann

wurde Michail Chodorkowski verhaftet. Heute ist er der promi-

nenteste Häftling Russlands und sitzt wahrscheinlich noch bis

2016 in Haft. Wie gut kennen wir eigentlich die politischen

(Macht-)Verhältnisse im heutigen Russland? Spannend wie in ei-

nem Politthriller porträtiert Cyril Tuschi in seinem auf der Ber-

linale 2011 gefeierten Dokumentarfilm DER FALL CHODOR-

KOWSKI einen der schillerndsten und umstrittensten Männer

des neuen Jahrtausends. Fünf Jahre lang recherchierte und

drehte er in Russland, Deutschland, Israel und den USA. 180

Stunden Material wurden zu spannenden 111 Minuten verdich-

tet. Er interviewte Zeitzeugen, Freunde, Kritiker und Familien-

mitglieder.

„Großartig recherchiert und höchst unterhaltsam.“ (Variety)

Drehbuch: Cyril Tuschi, Kamera: Peter Dörfler, Franz Koch, Eu-

gen Schlegel, Cyril Tuschi und weitere, Schnitt: Salome Ma-

chaidze, Cyril Tuschi, Produktion: Lala Films, LE Vision, Baye-

rischer Rundfunk, Produzenten: Cyril Tuschi, Simone Baumann,

mit: Michail Chodorkowski, Josef Fischer, Wladimir Putin,

George W. Bush, Boris Jelzin, Kontakt: farbfilm verleih GmbH

Cyril Tuschi, 1969 in Frankfurt am Main geboren, studierte in

den späten 1980er-Jahren Philosophie in den USA, eröffnete ei-

nen Nachtclub und arbeitete am Stuttgarter Staatstheater.

1992 drehte er seinen ersten Kurzfilm FRANKFURT AM MEER

und wurde zu vielen deutschen Filmfestivals eingeladen.

Schließlich schrieb er sich an der Filmakademie Baden-Würt-

temberg ein. Sein Langfilmdebüt gab Tuschi mit dem Roadmo-

vie SOMMERHUNDESÖHNE (2004), der den Publikumspreis

beim Festival des deutschen Films in Ludwigshafen gewann.

Seine Produktionsfirma Lala Films bereitet derzeit unter ande-

rem ein Drama über Wikileaks-Gründer Julian Assange vor.
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